
 
 
 
Vorankündigung 
Potsdam, 16. November 2023 

 
 
Neujahrskonzert der Jungen Philharmonie Brandenburg im 

Konzerthaus Berlin 

 

Die Junge Philharmonie Brandenburg lädt am 

6. Januar 2024 um 19 Uhr wieder zu ihrem traditionellen 

Neujahrskonzert ins Konzerthaus am Gendarmenmarkt 

Berlin ein.  

Im Januar kehrt Yoel Gamzou ans Pult der Jungen 
Philharmonie Brandenburg zurück. Der junge israelisch-
amerikanische Dirigent beeindruckte das Orchester schon 
mehrfach mit seiner Probenintensität – und sein Publikum 
immer wieder mit außergewöhnlichen Interpretationen.  

Beim diesjährigen Neujahrskonzert wird das Orchester in der Uraufführung von Michael Gregor Scholls „Caprices 
en Noir“ die Grenzräume zwischen Traum und Wirklichkeit ausloten. 

Mit Edvard Griegs Klavierkonzert widmet sich die Junge Philharmonie Brandenburg dann gemeinsam mit der 
Solistin Delphine Lizé einem der berühmtesten Werke für Klavier und Orchester. Freuen Sie sich auf leidenschaftliche 
Motive, die die gewaltigen norwegischen Fjorde geradezu nachmalen, und eine schwungvolle Tanzmelodik, die aus der 
norwegischen Volksmusik zu stammen scheint.  

Sergej Rachmaninows Sinfonische Tänze bilden den zweiten Teil des Konzertes. Ursprünglich als „Fantastische 
Tänze“ bezeichnet, hielt der Komponist sie für sein bestes Werk. Passend zum Jahreswechsel nimmt das Orchester Sie 
mit in eine Stimmung zwischen Rückschau und hoffnungsvollem Ausblick. 

Weitere Konzerte finden am 5. Januar 2024 in Zeuthen und am 7. Januar 2024 in Ludwigsfelde statt.  

Für das Neujahrskonzert im Konzerthaus Berlin sind Karten zum Preis von 32 bis 12 Euro, ermäßigt 26 bis 8 Euro (zzgl. 
Systemgebühr) erhältlich. Weitere Informationen zur Ticket-Buchung finden Sie unter www.junge-philharmonie-
brandenburg.de. 
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Neujahrskonzert der Jungen Philharmonie Brandenburg 
am Samstag, 6. Januar 2024, 19 Uhr 
im Konzerthaus Berlin, Gendarmenmarkt, 10117 Berlin 
 
Junge Philharmonie Brandenburg 
Dirigent: Yoel Gamzou 
Solistin: Delphine Lizé 
 
Schirmherr  
Dr. Dietmar Woidke, Ministerpräsident des Landes Brandenburg 
 
Veranstalter 
Verband der Musik- und Kunstschulen Brandenburg e. V. 
 
Gefördert von 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg 
Investitionsbank des Landes Brandenburg 
PCK 
Bechstein 
  
Präsentiert von: 
rbbKultur  
 
Karten: 
Kartenpreise: 32–12 €/ermäßigt 26–8 € 
Kartenbestellung unter www.junge-philharmonie-brandenburg.de 
und an allen Vorverkaufsstellen 
 
 
 
Weitere Neujahrskonzerte: 
Freitag, 5. Januar 2024, 19 Uhr, Sport- und Kulturzentrum Zeuthen 
Sonntag, 7. Januar 2024, 16 Uhr, Klubhaus Ludwigsfelde 
 
Fotonachweis: 
Uwe Hauth 
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Junge Philharmonie Brandenburg 
Die Junge Philharmonie Brandenburg (JPB), das 
Landesjugendsinfonieorchester, wurde 1992 gegründet. 
Die Musikerinnen und Musiker, die sich zum Großteil 
aus dem Spitzennachwuchs der Brandenburger 
Musikschulen zusammensetzen, sind zwischen 13 und 25 
Jahren alt, ständiger Dirigent ist Peter Sommerer. In zwei 
bis drei jährlichen Probenphasen erarbeiten sie 
sinfonische Programme und treten regelmäßig in 
Brandenburg und Berlin auf. Mit ihren Projekten konnte 
die JPB in den letzten Jahren große Erfolge feiern. Zu 
den Glanzpunkten zählten Konzertreisen u. a. in den 

Nahen Osten, nach Indien, Südkorea und Mittelamerika. Vor Peter Sommerer hat Sebastian Weigle das Orchester über 
Jahre hinweg geleitet, namhafte Dirigentinnen und Dirigenten wie Yoel Gamzou, Georg Fritzsch oder Julia Jones und 
Solistinnen und Solisten wie Daniel Barenboim, Marlis Petersen oder Claudio Bohórquez musizierten bereits mit der 
Jungen Philharmonie. Seit 2006 ist das Orchester ständiges Festivalorchester beim JOPERA Festivalsommer auf 
Schloss Tabor in Österreich. Im Sommer 2023 wurde Jacques Offenbachs Opéra-bouffe „Die schöne Helena“ 
aufgeführt. Mehrere Rundfunkaufnahmen und CD-Einspielungen dokumentieren über die Jahre die künstlerische 
Entwicklung des Orchesters. Das Orchester der Komischen Oper Berlin fungiert als Paten-Orchester, dessen 
Mitglieder die Probenarbeit in den verschiedenen Registern betreuen. 
 
Die Junge Philharmonie Brandenburg ist ein Projekt des Verbandes der Musik- und Kunstschulen Brandenburg e.V., 
Schirmherr ist Dr. Dietmar Woidke, Ministerpräsident des Landes Brandenburg. Gefördert wird das Orchester vom 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur, Hauptsponsor ist die Investitionsbank des Landes 
Brandenburg. rbbKultur präsentiert die Konzerte der Jungen Philharmonie. 

www.junge-philharmonie-brandenburg.de 
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